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Risikoklassen gering hoch mittel  fehlend/sehr gering

Foto� Wiese mit vielen verschiedenen 
Gräserarten.

Gräserpollenkonzentration (Pollen/m3 Luft)
Januar Februar März April Sept. OktoberAugustJuliJuniMai Dez.Nov.

Hoch Mittel Gering Fehlend/sehr geringBelastungsklassen:
Galtür 2021-2023 Galtür 2024
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In den nächsten Tagen 
bleibt die Gräserpollenbe-
lastung auf niedrigem 
Niveau, kann aber lokal, 
vor allem in der Nähe von 
Wiesen, noch mäßige 
Werte erreichen.

Die Allergenbelastung in Galtür ist 
weiterhin niedrig. Die Pollenbelas-
tung durch Gräser nimmt in der 
Region generell ab. In höheren 
Lagen wie in Galtür kann die 
Allergenbelastung vor allem in 
der Nähe von Wiesen lokal noch 
mäßig sein. In Galtür ist ab jetzt 
mit einem allmählichen Rückgang 
der Gräserpollensaison zu rech-
nen.
 
Auch Wegerich- und Ampferpol-

len sind in der Luft um Galtür 
vorhanden, die Konzentrationen 
sind jedoch sehr gering. Wege-
rich- und Ampferpollen verstär-
ken die allergene Belastung für 
Gräserpollenallergiker*innen.
 
Die Pollensaison der Grünerle 
neigt sich dem Ende zu. Die 
allergene Belastung in Galtür ist 
jetzt sehr gering.
 

Unter anderem beobachten wir 
noch Pollen von Kiefer, Fichte 
und Brennnessel, die allergolo-
gisch von geringer Bedeutung 
sind.

Die Allergenbelastung in Galtür bleibt gering!


